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Viele Bauprojekte zeigen leider immer wie-
der, wie wenig selbstverständlich Zuver-

lässigkeit am Bau ist. Dass es durchaus anders
gehen kann, beweist die Curdas GmbH & Co.
KG Ausbau Luckau jeden Tag. Sie sorgte bei-
spielsweise in Potsdam den Umbau des
Hans-Otto-Theaters und verschiedener Kin-
dergärten, war in Lübbenau für die Sanierung
der des Marstall-Hotels verantwortlich sowie
Luckau beim Umbau des Evangelischen
Krankenhauses gefragt. „Wir realisieren im
Zusammenwirken mit den Auftraggebern
anspruchsvolle, technisch und wirtschaftlich
optimierte Bauvorhaben. Dabei verstehen wir
uns als zuverlässiger Ansprechpartner für
Kommunen, Unternehmen, Bauträger und
private Bauherren. Unsere Bauingenieure
sind immer in der Nähe und jederzeit
ansprechbar. Das ermöglicht schnelle Lösun-
gen bei auftretenden Fragen“, erläutert
Geschäftsführer Uwe Strohschein. Das etwa
50-köpfige Team besteht aus drei Ingenieu-
ren, fünf Meistern und erstklassig ausgebil-
deten Fachleuten des Baunebengewerbes,
wie Heizungs- und Sanitärinstallateure,
Maler, Fliesenleger und Trockenbauern. Das
Unternehmen und seine Mitarbeiter verste-
hen sich als fachübergreifender Dienst-
leister im Handwerk rund um die
Sanierung
und
den
Wert-
er-
halt
der

Immobilie. Die Profis von Curdas beraten
dabei den Bauherren kompetent, liefern ein
sauberes Angebot für die Ausführung aller
erforderlichen Arbeiten und Koordinieren
die Einbindung der fachübergreifenden
Tätigkeiten wie beispielsweise Dachdeckerei
und Zimmerei sowie Elektroinstallation.

Dienstleistungen um die Immobilie

Beredtes Beispiel für Erfolg am Bau – das Hans-
Otto-Theater in Potsdam.

Curdas GmbH & Co. KG Ausbau Luckau
Nordpromenade 7 • 15926 Luckau

Tel. 0 35 44/24 13 • www.curdas-luckau.de
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Luckau feiert

Was für ein
schöner Tag!

Nette Leute, tolles
Wetter und auf
dem Marktplatz
von Luckau war-
ten zahlreiche
erwartungsfrohe
Menschen. Da

konnte sich auch
Bürgermeister

Gerald Leh-
mann nur

noch an-
schließen.
„Das ist
eine gute
Tradition

bei

uns, den Maibaum aufzustel-
len“, sagt er. Und nach weni-
gen Sekunden stand der gelb-
blau lackierte Baum, Gelb und
Blau sind die Stadtfarben von
Luckau, dann auch. Weithin
sichtbar sind an der Spitze die
Gewerke der Stadt mit ihren
Symbolen dargestellt. Egal ob
Hufschmied, Malermeister,
Tischler, Elektriker... Einige
Handwerker der Stadt finden
sie sich hier wieder und bewei-
sen, dass Luckau nicht nur eine
schöne Stadt ist, sondern dass
in ihr auch das Handwerk zu
Hause ist. Auch der Apotheker,
der Barbier sowie eine Reini-
gungsfirma haben ihr Logo am
Baum befestigen lassen. Seit
2015 wurde in Luckau diese
Tradition wiederbelebt und
gehört seitdem zum festen

Von Tulpenfest bis Weihnachtsmarkt Bestandteil im Veranstaltungs-
kalender. „Das ist ein großer
Tag. Der Maibaum ist eine
Sache, doch der ganze Fest hat
eine weitere Bedeutung“, sagte
Lehmann. „Auf der einen Seite
pflegen wir eine Tradition. Auf
der anderen Seite freut es mich
als Bürgermeister, dass es wie-
der einmal die Gelegenheit
gibt, ganz nah bei den Men-
schen zu sein. Bei solchen
Gelegenheiten hat man einmal
die Möglichkeit, auch unge-
zwungen mit den Mitbürgern
zu reden. Ich mache das wirk-
lich gern.“ 
Auch die Mitarbeiter des Bau-
hofes der Stadt Luckau hatten
ihren Spaß. Helmut Hüter, Lei-
ter des Bauhofs, gab knappe
und präzise Anweisungen,
damit der Baum in seiner Posi-
tion stehen kann. Im Oktober
wird der Baum dann wieder
eingeholt.
So gibt es in Luckau fast in
jeden Monat Feste, die natür-
lich auch für Gäste sehr attrak-
tiv sind.
„Wassermusik in der Garten-
stadt“ heißt das Motto der nun-
mehr dritten Luckauer Kahn-
nacht. Sie wird am 14. Juli bei
freiem Eintritt zu erleben sein.
Die Idee ist großartig: Die Alt-
stadt mitten im Hochsommer,
handgemachte Live Musik,
idyllische Wasserwege, ab-
wechslungsreiche Versorgung
und freier Eintritt – gleich fünf
passende Argumente gibt es,
um die Luckauer Kahnnacht
bei Sonnenuntergang, genauer
ab 20.30 Uhr, zu besuchen.
Bereits zum dritten Male heißt
es zwischen Napoleonhäus-
chen, Bebelplatz, Mönchhof,
Sommergarten und Manteuf-
felplatz wieder: Musik in
Begleitung rund um den Stadt-
graben und gemütliches Fla-
nieren entlang des historischen
Stadtmauern. Den Besuchern

werden die musikalischen Stü-
cke quasi direkt ans Ufer über-
mittelt: In Luckau sitzen näm-
lich die Musiker auf den Käh-
nen und verwöhnen das
Publikum von Stadion zu Sta-
dion vom Kahn aus. „Achtung,
die Schotten kommen! – so
oder ähnlich wird es klingen,
wenn erstmal die Dresdener
„Pipes and Drums“ ihre Dudel-
säcke auf dem Stadtgraben
erklingen lassen. Große Vor-
freude herrscht auf das Trio
„Covermen“, welche moderne

Pop-Songs mit klassischen
Instrumenten eine ganz neue
Note verleihen werden. Deut-
sche Live Musik gibt es zudem
aber auch zu Genüge: So wer-
den Frank Proft und Sandra,
die derzeit mit dem Ex-Puhdy
Peter „Eingehängt“ Meyer
durch die ganze Republik tou-
ren, vom Kahn aus spielen.
Auch Liedermacher Stefan
Weitkus, der sich zur Kahn-
nacht ein Ensemble aus
befreundeten gleichgesinnten
Musikern zusammen gesucht
hat, wird dabei sein. Ebenfalls
auf dem schwimmenden Kahn
sind einheimische Musiker wie
„Die Bertianern“ zu erleben. In
diesem Jahr erleben die Gäste
eine Tanz- und Unterhaltungs-
show von „Afro Alliance“ an
den Stationen Bebelplatz,
Mönchhof, Sommergarten
Hauptstraße 28, Napoleon-
häuschen und Manteuffelplatz.
Gefeiert wird in diesem Jahr in
Luckau auch 10 Jahre Kultur-
kirche. Mit der Gründung des
Dominikanerklosters 1291
begann eine wechselvolle
Geschichte des Gebäudes, das
rund 720 Jahre später nicht nur
zur Heimat des Niederlausitz-
Museums wurde.

Bürgermeister Gerald Lehmann beim Maibaumaufstellen.

„Yes, we Kahn“



Stadtverwaltung

7Stadtmagazin Luckau

Luckau feiert

6

Stadtverwaltung Luckau
Am Markt 34 • 15 926 Luckau

Tel. 0 35 44/59 40 • Fax 0 35 44/29 48
www.luckau.de • E-Mail stadt@luckau.de

Öffnungszeiten der Verwaltung
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Servicebüros (im Eingangsbereich)

Montag 7.00 – 16.30 Uhr • Dienstag 7.00 – 18.15 Uhr
Mittwoch 7.00 – 16.30 Uhr • Donnerstag 7.00 – 16.45 Uhr • Freitag 7.00 – 12.30 Uhr

Bürgermeister
Gerald Lehmann Zi. 004 0 35 44/59 41 01
Sekretariat
Frau D. Borchert Zi. 003 035 44/59 41 00
Datenschutzbeauftragter
Herr Schäfer Zi. 112 0 35 44/59 41 40
Hauptamt
Hauptamtsleiterin 
Frau B. Lehmann Zi. 108 0 35 44/59 41 10
Sitzungsdienst
Frau Equitz Zi. 107 0 35 44/59 41 12
Frau Borch Zi. 107 0 35 44/59 41 11
Allgemeine Verwaltung
Frau Strauch Zi. 209 0 35 44/59 41 13
Personalbüro
Frau Schumann Zi. 211 0 35 44/59 41 16
Frau Seehaus-Bandick Zi. 210 0 35 44/59 41 14
Frau Siebecke Zi. 210 0 35 44/59 41 15
Kita/Schulen
Frau Kliemann Zi. 208 0 35 44/59 41 51
Sport/Sportförderung
Frau Wildau Zi. 209 0 35 44/59 41 19
Kita und Sport
Frau Poser Zi. 208 0 35 44/59 41 53
Kita-Anmeldung & Elternbeiträge
Frau Schulze Zi. 207 0 35 44/59 41 52
Service und Fundbüro
Frau Hirsch Zi. 010 0 35 44/59 42 91
Frau Fritsch Zi. 010 0 35 44/59 41 63
EDV
Herr Rackwitz Zi. 101 0 35 44/59 41 17
Herr Adler Zi. 101 0 35 44/59 41 18
Kämmerei
Stellv. Bürgermeister, Kämmerer
Herr Rohr Zi. 213 0 35 44/59 41 20
Kämmerei
Frau N. Lehmann Zi. 206 0 35 44/59 41 25
Herr Riedel Zi. 212 0 35 44/59 41 21
Steuern
Frau Peters Zi. 203 0 35 44/59 41 27

Geschäftsbuchhaltung
Frau C. Borchert Zi. 204 0 35 44/59 41 23
Sachgebietsleiterin Finanzbuchhaltung
Frau Baran Zi. 205 0 35 44/59 41 22
Finanzbuchhaltung
Herr Lehnigk Zi. 204 0 35 44/59 41 24
Vollstreckung/Barkasse
Frau M. Lehmann Zi. 202 0 35 44/59 41 29
Kommunale Vermögensverwaltung
Frau Müller Zi. 112 0 35 44/59 41 26
Bürger- und Ordnungsamt
Amtsleiter
Herr Schäfer Zi. 112 0 35 44/59 41 40
Gewerbeamt
Frau Schmidt Zi. 113 0 35 44/59 41 41
Standesamt
Frau Tributh Zi. 105 0 35 44/59 41 43
Einwohnermeldeamt
Frau Luchmann Zi. 104 0 35 44/59 41 42
Frau John Zi. 104 0 35 44/59 41 44
Wohnungswesen & Lokalanzeiger, Internet
Frau John Zi. 113 0 35 44/59 41 45
Sachgebietsleiterin im Ordnungsamt
Frau Grabs Zi. 106 0 35 44/59 41 32
Ordnungsamt
Frau Groer Zi. 110 0 35 44/59 41 34
Frau Grabitz Zi. 110 0 35 44/59 41 33
Herr Scholz Zi. 111 0 35 44/59 41 35
Feuerwehr/OA
Herr Walter Zi. 111 0 35 44/59 41 39
Tourismusbüro
Frau Hanschick Kulturkirche 1.OG

0 35 44/30 50
Leitung NL-Museum
Frau Gadomski Kulturkirche 3. OG

0 35 44/5 57 07 94
Frau Leistner Kulturkirche 3. OG

0 35 44/5 57 07 94

Knapp 200 Jahre sollte das
Kloster bestehen bleiben,
bevor die letzten Mönche
nach der Reformation es ver-
ließen oder starben. Das
Gebäude wurde vom böhmi-
schen König Maximilian II. an
die Stadt Luckau übergeben,
die es aber auch nach 200 Jah-
ren keinem Nutzen zuführen
konnte. Erst als die Stadt es
der Landesregierung des
Markgrafentums Niederlau-
sitz, den „Ständen“, verkauf-
te, erhielten die Gebäude des
ehemaligen Klosters einen
neuen Zweck. Es wurde zu
einem Zucht- und Armen-
haus. Hier brachte man neben
Armen und Züchtlingen auch
Geisteskranke, Waisen und
alte Menschen unter. Das
Gefängnis blieb bis 2005
bestehen, zuletzt als Frauen-
und Untersuchungshaftan-
stalt. Mit dem Umbau zur
Kulturkirche fand neben der
Ninnemann-Stiftung, ver-
schiedenen Vereinen und dem
Tourismusverband Nieder-
lausitzer Land e. V. auch das
Niederlausitz-Museum 2008
ein neues Zuhause.

Die Ausstellung „Kloster,
Knast, Kultur – Ein Rück-
blick“, die zum Museumsfest
eröffnet wurde, erzählt die
spannende Geschichte des
Gebäudes, zeigt aber auch
mit Neuerwerbungen der
letzten zehn Jahre und einem
Rückblick auf Veranstaltun-
gen und Ausstellungen, was
erreicht wurde.
Bis in den Oktober kann die
Ausstellung noch besucht
werden.
Das Tulpenfest im April, das
Türmerfest im Juni, das große
Oldtimertreffen im Septem-
ber, Kartoffelbrunch anläss-
lich des Tages des Offenen
Denkmals ebenfalls im Sep-
tember und schließlich der
Weihnachtsmarkt im Dezem-
ber – In Luckau gibt es nahe-
zu jeden Monat ein größeres
Event.

Der 1961 gegründete Posaunenchor Gießmannsdorf ist ein gern
gesehener Gast auf den Veranstaltungen in und um Luckau.

Die Luckauerinnen Nadine und Christiane lieben ihre Stadt 

Kulturkirche Luckau

Kartenvorverkauf/
Ticketsystem

Touristinformation
Kulturkirche

Nonnengasse 1
15 926 Luckau

Tel. 0 35 44/30 50
www.niederlausitz.com

www.luckau.de
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Kulturkirche/Museum/LR-Ticket-Shop
Frau Teichelmann Kulturkirche EG

0 35 44/5 57 07 90
Frau Meyszies Kulturkirche EG

0 35 44/5 57 07 90
Herr Lehmann Kulturkirche EG

0 35 44/5 57 07 90
Bauamt/Geodaten, Immobilien-Management
Bauamtsleiter
Herr Krüger Zi. 125 0 35 44/59 41 60
Sekretariat
Frau Weichert Zi. 126 0 35 44/59 41 61
Baurecht
Frau Heinze Zi. 123 0 35 44/59 41 64
Förderrecht
Herr Asmus Zi. 103 0 35 44/59 41 67
Städtebauplanung
Herr Borner Zi. 123 0 35 44/59 41 62
Sachgebietsleiter G-GIM
Herr Ebert Zi. 115 0 35 44/59 41 70
Stellv. Sachgebietsleiter G-GIM
Herr Schandow Zi. 114 0 35 44/59 41 72
Sachgebietsleiter GIM
Herr Tempelhof Zi. 116 0 35 44/59 41 76

Gebäudeinstandhaltung
Herr Schmidt Zi. 120 0 35 44/59 41 68
Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung
Frau Winkler Zi. 102 0 35 44/59 41 74
Frau Krüger Zi. 102 0 35 44/59 41 71
Frau Wiesner Zi. 124 0 35 44/59 41 77
Leiter Bauhof
Herr Hüter Am Bahnhof 3

0 35 44/50 82 08
Bauhof/Friedhofsangelegenheiten
Frau S. Lehmann Am Bahnhof 3

0 35 44/30 42
Hausmeister
Herr Spruch Zi. 008 0 35 44/59 41 75
Herr Schrake Zi. 008 0 35 44/59 41 75
Veranstaltungs- und Kulturmarketing
Geschäftsführer

Zi. 013 0 35 44/59 41 80
Geschäftsstellenleiterin
Frau Malarczuk Zi. 014 0 35 44/59 41 81
Veranstaltungen
Herr Wolf Zi. 015 0 35 44/59 41 82
Veranstaltungen und Kultur
Frau Lamprecht Zi. 015 0 35 44/59 41 83

Wenn Feste zu feiern sind,
müssen natürlich ver-

nünftige Einladungen her; die
Firma braucht neue Briefbögen
und Visitenkarten und das tolle
Urlaubsbild soll auf A3 vergrö-
ßert werden. Gut, dass es da in
Luckau einen Druckservice
gibt, der selbst so unterschied-
liche Anforderungen erfüllen
kann. Auf das Können von
Inhaberin Andrea Terno und
ihren vier Mitarbeitern bauen
deshalb viele Unternehmen
der Region. Denn professionel-
le Gestaltung und Druck von
der Visitenkarte bis zur Bro-
schüre sind gefragt. Bei klei-
neren Auflagen sorgt die
Digitaldruckmaschine für ei-
ne kostengünstige Lösung,
ansonsten kommt der Offset-
druck zum Einsatz. Die selbst
gestaltete Einladung oder die

persönliche Glückwunschkar-
te können direkt auf der Inter-
netseite hoch geladen werden.
Für die Umsetzung auf das
Papier sorgt Andrea Terno.Tex-
tildruck, etwa um Firmenlogos
auf Arbeitskleidung zu brin-
gen, das Bedrucken von Tassen
oder Zollstöcken und Laser-
gravuren sind weitere Speziali-

täten. Farbkopien, Laminie-
rung, Buchbinderei und ein
schneller Stempelservice run-
den das Angebot ab.

Drucksachen? – Alles aus einer Hand!

Druckhaus Terno
Nissanstraße 19
15 926 Luckau

Tel. 03544/2003
www.druckhaus-terno.de

Druckhaus Terno: Bestechende Qualität in der Nissanstraße.

Fenster und Türen sind für
die Sicherheit und das Aus-

sehen eines Gebäudes von
entscheidender Bedeutung.
Die Tischlerei Leschke & Sohn
bietet seit 32 Jahren hochwerti-
ge Bauelemente überwiegend
aus eigener Produktion und
sorgt mit perfekter Montage
für eine lange Lebensdauer.
Das fachkundige Team berät,
nimmt vor Ort Aufmaß, liefert
und montiert Holzfenster, egal
ob ISO-, Einfach-, Verbund-
oder Kastenfenster und Haus-
türen aus Holz. Darüber
hinaus hat sich der Betrieb auf
die Aufarbeitung alter Fenster
und Türen spezialisiert. Dass
die Leschkes ihr Handwerk
verstehen, konnten sie bei-
spielsweise bei der Restaurie-
rung der Holzelemente des
Wasserschlosses in Fürstlich

Drehna unter Beweis stellen.
Begonnen hat alles mit der
Betriebsgründung durch Hel-
mut Leschke 1986. Inzwischen
führt Sohn Dietmar das Unter-
nehmen, in dem auch regel-
mäßig Lehrlinge ausgebildet
werden. Für Dietmar Leschke

ist es selbstverständlich sich in
der Region sozial zu engagie-
ren. Unter anderem werden
Sportvereine und die Freiwilli-
ge Feuerwehr des Ortes tat-
kräftig unterstützt.

Fenster und Türen vom Tischler 

Tischlerei Leschke & Sohn
Tugamer Weg 3
15 926 Luckau

OT Fürstlich Drehna
Tel. 03 53 24/5 73

www.tischlerei-leschke.de
Präzision ist bei der Herstel-
lung eines Fensters wichtig.
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Der Gründung des bürgerof-
fenen Gewerbevereins im

Herbst 2014 in Luckau gingen
gut zwei Jahre lang mehrere
Versuche, dazugehörende Ge-
spräche sowie die Erarbeitung
eines Satzungsentwurfes vor-
aus. Letztlich blieb es zunächst
beim Gedankenaustausch ohne
Ergebnis. Während nachfolgen-
der Händlerzusammenkünfte
wurde jedoch deutlich, dass
dringend eine Organisations-
struktur notwendig ist. Insbe-
sondere der fast gescheiterte
Weihnachtsmarkt 2013, das
mehrfache Baustellenshopping
in der Sanierungszeit der
Hauptstraße und deren feierli-
che Einweihung im April 2014
führten willige Mitstreiter
zusammen, sodass die Vereins-
gründung erneut in Angriff
genommen werden konnte.
Am 16. September 2014 war es
soweit. Alle Anwesenden einig-
ten sich auf den Vereinsnamen
„Wir sind Luckau“, der dafür
steht, berechenbarer Ansprech-
partner und Interessenvertreter
von Handel und Wirtschaft zu
sein. Als inhaltliche Aufgaben
wurden mehrere Punkte formu-
liert. So soll Einfluss auf das

Stadtmarketing genommen
werden, die Kaufkraft in der
Stadt durch den Luckau-Gut-
schein gestärkt, der Leerstand
bekämpft werden und insge-
samt die Einkaufsattraktivität
sowie der „Wohlfühlfaktor“ in
der Innenstadt verbessert wer-
den. Dazu gehört auch die
Überwindung der Gastrono-
miedefizite, die Vermarktung
von Regionalprodukten sowie
Sonder-Verkaufsaktionen.
Inzwischen hat sich
„Wir sind Luckau“
e.V. zu einer stabilen
Gemeinschaft ent-
wickelt. Neben
Fachvorträgen
und Diskussio-
nen zu Ent-
wicklungskon-
zepten ganz
unterschiedli-
cher Themen-
gebiete konn-
ten sich eine
Reihe von ver-
kaufsfördernden
Ideen kontinuier-
lich und erfolg-
reich etablieren.
Unverzichtbare Vor-
aussetzung dafür ist

das Zusammenwirken von Ver-
einsakteuren und Mitarbeitern
der Stadtverwaltung sowie
der Landesgartenschau GmbH
Luckau.
Mit dem neu belebten Mai-
baumaufstellen beginnt das
aktive Jahr und der Verein
würde
sich

über eine noch stärkere Beteili-
gung der örtlichen Handwerk-
erschaft bei der Ausrichtung
freuen. Ein weiteres Event ist
die jährliche Altstadtnacht.
Luckauer Gastronomen, Kultur-
einrichtungen und die evangeli-
sche Kirche sind die Hauptpro-

tagonisten dieser Veranstaltung
unter derRegie des Vereins.
Eröffnungskonzert, Moden-
schau, musikalische Vielfalt in
Gasthäusern, Kulturkirche und
faszinierenden Kellergewölben,
Stummfilmvorführungen sowie
amüsante nächtliche Stadt-
rundgänge werden ergänzt von
Theaterszenen und tanzbaren

Rhythmen. Dieses Angebot
nehmen Besucher aus nah und
fern gern an. Als kombinierte
Veranstaltung von Oldie-Teile-
und Trödelmarkt sowie einem
Herbstmarkt in der Luckauer
Innenstadt hat sich der ver-
kaufsoffene Sonntag im Sep-

tember bewährt. Mit-
ten auf dem Markt-
platz, in der Kulisse
malerische Haus-

fassaden, lädt das
temporäre Café zum

Verweilen ein. Tanz-
vorführungen, Kin-
derbeschäftigungen
der Kreisverkehrs-
wacht, regionaler
Frischemarkt, Auto-
schau und Modeprä-
sentationen mehre-
rer Bekleidungsläden
sind äußerst beliebte
Anziehungspunkte.
Besondere Offerten
aller Geschäfte garan-
tieren einen stressfrei-
en Einkaufsbummel der
besonderen Art. Jahres-
höhepunkte sind die
Glühweinmeile und der
Weihnachtsmarkt. Die
Innenstadt mit Haupt-

straße und Markt bilden eine
abwechslungsreiche Shopping-
meile. Leerstehende Geschäfte
nutzen Kreative, um Holzarbei-
ten, Dekoratives und Künstleri-
sches zu präsentieren. Ein
regelrechtes Sahnehäubchen
sind geöffnete urige Höfe, in

denen sich Vereine einquartie-
ren und mit allerlei köstliche
Spezialitäten aufwarten. Der
Luckauer Weihnachtsmann
steigt aus dem Roten Turm
herab – das ist jedes Jahr ein mit
größter Spannung erwartetes
Spektakel für die Kinder. Büh-
nenprogramme laden zum
Zuschauen und Mitmachen ein
und das Bastel- und Märchen-
zelt hat magische Anziehungs-
kraft. Wenngleich der Verein
recht erfolgreich arbeitet, bleibt
dennoch viel zu tun. Priorität
hat die Erkenntnis, die Kunden
und Besucher der Stadt möchte
nicht mehr nur die bloße Ein-
kaufsmöglichkeit, sie suchen
das Innenstadterlebnis. Sie wol-
len die Identität einer Klein-
stadt wie Luckau erleben und
erfahren. Sie wollen sich in
schöner gepflegter Umgebung
aufhalten, unkompliziert etwas
speisen oder trinken und möch-
ten schnelle, einfach erreichba-
re Informationen. Der Aufgabe,
dass die Besucher und Kunden
hier in Luckau ihr „Wohlfühler-
lebnis“ bekommen, hat sich der
Verein gestellt. Mut und Aus-
dauer bei der Umsetzung blei-
ben aber eine Herausforderung.

Ein Verein verändert Luckaus Innenstadt

Jutta Dzielak ist bei vielen Veranstaltungen der Stadt als
Moderatorin unterwegs

Auf dem Maibaum sind Handwerker mit ihren Wappen vertreten –
der Verein würde sich über eine noch stärkere Beteiligung freuen.
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Mehr als 20 Jahren ein Erfolgsmodell – Leistungsschau in Luckau

Warum nicht? Man kann
doch mal zeigen, was

man hat und was man kann.
Seit nun mehr als 20 Jahren
bietet die Niederlausitzer
Leistungsschau in Luckau
Gelegenheit, sich umfassend
über das Handwerk, den Han-
del und Gewerbe und die
ansässige Industrie zu infor-
mieren. Natürlich sind auch
der Umwelt- und Naturschutz,
Tourismus sowie Landwirt-
schaft und Landschaftsgestal-
tung wichtige Angebotsbe-
standteile. Darüber
hinaus gehören
Anbieter aus den

Bereichen Fit-
ness

und Gesundheitswesen zum
Programm. Ein großer Kom-
plex der Leistungsschau trägt
den Titel Ausbildungsbörse,
bei der in diesem Jahr über 30
Unternehmen freie Lehrstel-
len anboten. Vielfältige Shows
und Kinderbelustigungen
rundeten das Event ab.
In diesem Jahr gelang es den
Ministerpräsidenten Branden-
burgs Dr. Dietmar Woidke als
Schirmherren zu gewinnen
und etwa 200 Aussteller für
diese Messe der regionalen
Wirtschaft zu begeistern.
Längst spricht man davon,
dass Luckau mit der Leis-
tungsschau zum Schaufenster
der regionalen Wirtschaft
avanciert ist. Gern wird sie

auch als die „Messe im
Grünen“ bezeich-

net. Im April
2018 konnten
auf dem Mes-

segelände im Gewerbegebiet
Luckau Ost mehr als 12.000
Besucher begrüßt
werden. Auch
in den kom-

menden Jahren wird
diese beliebte Schau
stattfinden. Für das
Jahr 2019 wurde
von der Stadtver-
waltung der 27.
bis 28. April
bereits
benannt.

Niederlausitzer Leistungsschau hatte im April 2018 mehr als 12.000 Besucher zu Gast
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Blitzsauber und ordentlich

Ausbau & Sanierung
Curdas GmbH & Co. KG Nordpromenade 7 Tel. 0 35 44/24 13 siehe Seite 2
Ausbau Luckau 15 926 Luckau Fax 0 35 44/27 83 www.curdas-luckau.de
Druckerei
Druckhaus Terno Nissanstraße 19 Tel. 0 35 44/20 03 siehe Seite 8
Andrea Terno 15 926 Luckau www.druckhaus-terno.de
Glas- und Industriereinigung
Glas- und Industriereinigung Calauer Chaussee 7 Tel. 0 35 44/55 56 14 siehe Seite 15
Zimmermann GmbH & Co. KG 15 926 Luckau Tel. 0 35 44/55 56 57

www.reinigung-zimmermann.de
Möbelhaus
LMK Lausitzer Möbelkaufhaus Karche 23 Tel. 0 35 44/30 85 siehe Seite 32
Robert Herrmann 15 926 Luckau Fax 0 35 44/23 57 www.lmk.de
Notar
Notariat Dr. Richter Bahnhofstraße 5 Tel. 0 35 44/5 03 20 siehe Seite 21
Dr. Jörg Richter 15 926 Luckau Fax 0 35 44/50 32 17

info@notar-richter-luckau.de.de
Optiker
Optik Kolless Hauptstraße 42 Tel. 0 35 44/30 07 siehe Seite 21
Melitta Werner 15 926 Luckau www.optikkolless.de
Schlafladen
Schlaf-Laden Fichtestraße 12 Tel. 0 23 81/44 30 65 siehe Seite 21
Michael Schäfer 59 071 Hamm www.schlaf-laden.de
Tischlerei
Tischlerei Leschke & Sohn Tugamer Weg 3 Tel. 0 35 44/30 07 siehe Seite 9
Dietmar Leschke 15 926 Luckau OT Fürstlich Drehna www.tischlerei-leschke.de
Wohnungsbaugesellschaft
Wohnungsbau- und Hauptstraße 24 Tel. 0 35 44/5 01 00 siehe Seite 16-17
Verwaltungsgesellschaft mbH 15 926 Luckau Fax 0 35 44/501013 www.wohnbau-luckau.de

Ordnung und Sauberkeit sind Aushänge-
schilder von Unternehmen sowie Privat-

haushalten und tragen zur Werterhaltung einer
Immobilie bei. Die Glas- und Industriereinigung
Zimmermann GmbH & Co. KG haben sich die-
sen Aufgaben in drei Bundesländern gestellt.

Gebäudereinigung

Mit moderner Technik und erfahrenem Personal
erledigt das Unternehmen professionell alle
Reinigungsarbeiten – vom Keller bis zum Dach,
vom Fußboden bis zur Solaranlage. Es sorgt
vom Fensterputzen oder „Besen schwingen”bis
zur Teppichbodenreinigung für blitzende Sau-
berkeit in Büros, Praxen und in privaten Haus-
halten. Mattenwechsel und -reinigung sind im
Service ebenso enthalten, wie die Reinigung
von Lüftungs- und Klimaanlagen.

Industriereinigung

Sauberkeit an Maschinen und Anlagen ist eine
Grundbedingung für einen reibungslosen Pro-
duktionsablauf. Auch hier setzt das Unter-
nehmen auf modernste Technik und reinigt
Industrie- und Bandanlagen sowie ganze Werk-
hallen. Für sensible Bereiche, beispielsweise in
der Lebensmittelproduktion finden die Profis
immer eine individuelle Lösung. Die Beseiti-
gung aller Arten von Verunreinigungen sowie
Fetten und Ölen ist selbstverständlich.

Anlagenpflege

Ein Garten und die Außenanlagen sollen zu
jeder Jahreszeit attraktiv sein. Die Mitarbeiter
der Glas- und Industriereinigung Zimmermann
GmbH & Co. KG mähen den Rasen, überneh-
men die Straßen- und Gehwegreinigung, den
Winterdienst, die Schädlingsbekämpfung, den

Heckenschnitt oder Baumfällungen, Reinigen
die Dachrinnen, entfernen Graffiti und decken
den ganzen Bereich des Garten- und Land-
schaftsbau ab.

Dienstleistungen

Durch sein qualifiziertes Team und modernster
Technik ist das Unternehmen in der Lage eine
Vielzahl von Dienstleistungen rund um Reini-
gung, Sanierung, Instandhaltung und Pflege
von Grundstücken, Immobilien und Anlagen
anzubieten.

Sauberkeit ist keine Hexerei!

Glas- und Industriereinigung
Zimmermann GmbH & Co. KG

Calauer Chaussee 7
15 926 Luckau

Tel. 0 35 44/55 56 14 • Fax 0 35 44/55 56 57
www.reinigung-zimmermann.de

„Werde ein Teil von WIR –
werde Teil unseres Teams!“

Wir bilden Dich zum Glas- und Gebäudereiniger,
zur Glas- und Gebäudereinigerin aus! Mit der
Ausbildung erlernst Du einen abwechslungsrei-
chen und vor allem zukunftsorientierten Beruf.
Die Ausbildung dauert drei Jahre. Die Ausbil-
dungsvergütung nach Tarif beträgt

im 1. Lehrjahr 645,- €, 
im 2. Lehrjahr 775,- € und
im 3. Lehrjahr 905,- €. 

Der Urlaubsanspruch im 1. Lehrjahr beträgt 28
Tage, im 2. Lehrjahr 29 Tage und im 3. Lehrjahr
30 Tage. Voraussetzung ist mindestens ein guter
Hauptschulabschluss mit einem Notendurch-
schnitt von 3,0 oder natürlich besser.

Bewirb Dich jetzt per Email oder Post!

Keine „Anzeigenfriedhöfe“
oder „Bleiwüsten“ son-

dern durchgehend redaktio-
nelle Gestaltung auch im
gewerblichen Teil sowie viele
Informationen über den Ort
und die örtliche Wirtschaft
machen das Konzept des
Stadtmagazinverlages aus. Die
dabei entstehenden Broschü-
ren und Magazine werden in
alle erreichbaren Haushalte
der jeweiligen Kommune ver-
teilt, damit die Informationen
auch dort ankommen, wo sie
hin sollen – beim potentiellen
Kunden. Finanziert werden
die Magazine durch die kom-
merziellen Beiträge. Nur sind
diese keine Anzeigen, sondern
konsequente journalistische
Firmenvorstellungen. In den
Neuen Ländern sind Journa-
listen die unterwegs, um Infor-

mationen über Land und
Leute zusammenzutragen.
Mitstreiter sind jederzeit will-
kommen, besonders, wenn sie
bereits journalistische Erfah-

rung besitzen. Darüber hinaus
sollten sie belastbar sein und
neben der Recherche auch das
Verkaufsgespräch beherr-
schen.

In Wort und Bild

Stadtmagazinverlag BS GmbH
Alt-Biesdorf 64a • 12 683 Berlin

Büro: Fließstraße 4 • 15 370 Fredersdorf/Vogelsdorf
Tel. 03 34 39/1 46 30 • Fax 03 34 39/14 63 29

www.stadtmagazin-verlag.de

Unternehmensverzeichnis

Stadtmagazin Luckau
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Gut und gern wohnen in Luckau

Die Erstellung und Erhaltung
von komfortablem und

bezahlbarem Wohnraum in
Luckau und Umgebung zeich-
net die Wohnungsbaugesell-
schaft der Stadt schon seit 27
Jahren aus. Damit übernimmt
das Unternehmen eine wichtige
Rolle bei der Wohnraumversor-
gung im Rahmen der Daseins-
vorsorge der Kommune. Die

Wohnungsbaugesellschaft
versucht mit attraktiven

Wohnungen der
Wohnstandort

Luckau wei-
ter zu

beleben. Sichtbarer Beweis
dafür sind die 23 neu

geschaffenen Wohnungen
in der ehemaligen JVA

Luckau. Aber auch
in Altstadt-

wohnun-
gen

und in den Geschossausbau
wird kräftig investiert. Bei den
Komplettsanierungen werden
Grundrisse verändert, der Elek-
tro- und Sanitärbereich auf den
neuesten Stand der Technik
gebracht und somit attraktiver
Wohnraum geschaffen. Mit
Kabel Deutschland wurde ein
starker Partner für die moderne

Medienversorgung gefunden.
Insgesamt stehen rund 1.000
Wohnungen für Familien, Sin-
gles und Rentner zur Verfügung.
„Unsere Wohnungen bieten
einen sehr hohen Standart zu
sehr fairen Preisen. Das
wissen unserer Mie-
ter zu schät-
zen“, er-

klärt Geschäftsführerin Bär-
bel Kohlstock und wei-
ter: „Der persön-
liche Kon-

takt zu unsern Mietern ist uns
ein wichtiges Anliegen.“ Des-
halb haben die freundlichen
Mitarbeiter der Wohnungsge-
sellschaft immer ein offenes
Ohr bei anstehenden Fragen
von der Betriebskostenabrech-
nung bis zu besonderen Wün-
schen bei anstehenden Sanie-
rungsmaßnahmen.
Übrigens, die Wohnungsge-
sellschaft verwaltet auch
für private Hausei-
gentümer deren
Immobi-
lien.

Guter und bezahlbarer Wohnraum in Luckau und den Gemeinden rund um Luckau

Wohnungsbau- und Verwal-
tungsgesellschaft mbH

Hauptstraße 24
15 926 Luckau
Tel. 0 35 44/5 01 00
Fax 0 35 44/50 10 13

www.wobau-
luckau.de

Sitz der Wohnungbaugesellschaft
in der Hauptstraße 4

Beispiele für die Komplettsanierung von Häusern nach Leerstand:
oben Calauer Straße 24, links Lange Straße 32



In loser Folge werden die Ortsteile vorgestellt. In diesem Magazin der Ortsteil Duben
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Der kleine Ort Duben ist vor
allem durch die Abfahrt 

an der Bundesautobahn 13
bekannt. Und damit nicht
genug, durch den Ort geht auch
noch die Bundesstraße 87.
Obwohl man schnell den Ort
durchfahren hat, es lohnt sich,
mehr über die kleine Gemeinde
zu erfahren. Die Geschichte des
Ortes geht immerhin bis in das
Jahr 1414 zurück. Und damals
war es mit Sicherheit ruhiger im
Ort, als es heute durch den Ver-
kehr ist. Der heutige Luckauer
Ortsteil Duben
fand seine erste
urkundliche Er-
wähnung im
Jahre 1414, als der
Ort von der Herr-
schaft Reichen-
walde zugleich
mit drei ande-
ren Dörfern von
Hans von
Biberstein dem
Alten durch
Kauf an die
Stadt Luckau über-
ging. Die Bestätigungsur-
kunde des Böhmenkönigs
Wenzel vom 26. April 1414 ist
dafür der eindeutige Beweis.
Zum Ortsteil Duben gehören
die Gemeindeteile Alteno,
Kaden und Freiimfelde.
Im Ortsteil Duben ist
ein relativ großes

Gewerbe-

gebiet entstanden. Neben
diesem wurde im Dezember
2004 die Justizvollzugsanstalt
Luckau-Duben ihrer Bestimm-
umg übergeben. Im Gemeinde-
teil Alteno befindet sich eben-
falls ein Industriegebiet, wel-
ches eine Photovoltaik-
Freiflächenanlage beinhaltet.
Urprünglich gab es dort einen
Fliegerhorst, der im Zweiten
Weltkrieg von der Wehrmacht
und später von der NVA
genutzt wurde.
Der kleine Gemeindeteil Kaden
wurde bereits 1345 urkundlich
erwähnt und liegt direkt nörd-
lich von Duben an der Auto-

bahn. Dass der kleine Ort
früher eine größere

Bedeutung gehabt
hat, wird klar,

wenn man
erfährt, das hier
einmal gleich
zwei Windmüh-
len gestanden
haben.
Bauern aus Alte-
no errichteten
1613 „Frei im
Felde“ nördlich
von Alteno eine
Schäferei mit

Wohngebäude, Stall,
Scheune und

Brunnen,

also ein so genanntes Vorwerk.
In der Mitte von Duben fällt die
Kirche auf, die seit 1820 ein Fili-
al von Terpt, was damals dem
Kreis Calau zugehörig war, ist.

Das im Fachwerkstil gebaute
Gotteshaus stammt vermutlich
von 1684, denn eine Inschrift
an der Kanzleitreppe lautet
„31. Martis 1684“. Sehenswert
ist die Kirche allemal, hat
sie doch einen historischen
Innenraum mit Kanzelaltar
aus dem 18. Jahrhundert. Nach
der Wende renoviert, wur-
de die Kirche am 21. Dezem-
ber 1997 durch die evan-
gelische Gemeinde Duben
schließlich als Autobahnkirche
eingeweiht. Es war die erste in
Berlin-Brandenburg. Die Idee
von Autobahnkirchen: Sie
laden zu Entspannung, Besin-
nung und Andacht ein. Reisen-
de können wieder zu sich fin-
den – Sinne und Seele Ruhe
tanken.

Ein zweiter Blick lohnt durchaus

Sehenswert in der kleinen Fachwerkkirche ist der historische Innenraum.

Duben ist schnell durchfah-
ren, doch ein Stopp an der

Kirche lohnt sich.
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Allgemeinmedizin
FÄ Kornelia Kaiser Bersteallee 17 15 926 Luckau 0 35 44/55 74 44
Dr. med. Silvio Kaiser Bersteallee 17 15 926 Luckau 0 35 44/55 74 44
Dipl.-Med. Reinhard Lorenz Matschenstraße 13 15 926 Luckau 0 35 44/64 85
Dr. med. Frank Riedel Karl-Marx-Straße 1 15 926 Luckau 0 35 44/22 32
Dr. med. Torsten Ziervogel Karl-Marx-Straße 16b 15 926 Luckau 0 35 44/22 23
Chirurgie 
FA Mike Wilde Berliner Straße 20b 15 926 Luckau 0 35 44/22 36
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dipl.-Med. Karsten Rahn Karl-Marx-Straße 22 15 926 Luckau 0 35 44/29 84
FA Wojciech Srebrzynski Berliner Straße 4 15 926 Luckau 0 35 44/55 57 81
Innere Medizin
Dr. med. Kourosh Djalali Karl-Marx-Straße 9 15 926 Luckau 0 35 44/1 25 07
Dr. med. Claudia Ernst Karl-Marx-Straße 9 15 926 Luckau 0 35 44/1 25 07
Dipl.-Med. Yvonnne Graßmel Jahnstraße 4 15 926 Luckau 0 35 44/61 66
Dr. med. Tom Oestmann Berliner Straße 24 15 926 Luckau 0 35 44/5 83 50
Dr. med. Florian Reichenberger Karl-Marx-Straße 9 15 926 Luckau 0 35 44/1 25 07
Dipl.-Med. Harald Scholz Matschenstraße 13 15 926 Luckau 0 35 44/64 85
FÄ Elke Wecke-Harbarth Karl-Marx-Straße 9 15 926 Luckau 0 35 44/1 25 07
Dr. med. Ulrike Wolf Karl-Marx-Straße 9 15 926 Luckau 0 35 44/1 25 07
Dr. med. Göran Zernia Karl-Marx-Straße 9 15 926 Luckau 0 35 44/1 25 07
Dr. med. Jens Ziervogel Karl-Marx-Straße 16b 15 926 Luckau 0 35 44/22 23
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut
Soz.-Päd. (FH) Christine Köhler Am Markt 29 15 926 Luckau 01 76/34 39 66 75
Psychologischer Psychotherapeut
Dipl.-Psych. Margit Borch Mühlenstraße 1 15 926 Luckau 0 35 44/38 61
Urologie
Dr. med. (I). Dieter Biermann Berliner Straße 4 15 926 Luckau 0 35 44/29 11
Dipl.-Med. Carola Rahn Karl-Marx-Straße 2 15 926 Luckau 0 35 44/29 84
Dr. med. Majid Reza Berliner Straße 27 15 926 Luckau 
Dr. med. Frank Schilke Berliner Straße 24 15 926 Luckau 0 35 44/5 80
Zahnärzte
MUDr. Uwe Adam Lange Straße 49 15 926 Luckau 0 35 44/22 24
Dr. med. dent. Andreas Heine Am Markt 19 15 926 Luckau 0 35 44/24 23
Dr. med. Ingrid Heine Am Markt 19 15 926 Luckau 0 35 44/30 38
Dr. med. Sabine Knöfel Lange Straße 49 15 926 Luckau 0 35 44/62 75
Dipl.-Stom. Karin Sahre Bahnhofstraße 15 15 926 Luckau 0 35 44/65 60
Dipl.-Stom. Marion Szymanski Zaackoer Weg 13a 15 926 Luckau 0 35 44/31 51
ZA Ingolf Zelt Lindenstraße 5 15 926 Luckau 0 35 44/64 04

Notrufe
Polizei . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . 112
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst . . . . . . . . . 11 6117
Telefonseelsorge evangelisch . . . . . . 08 00/111 0111
Telefonseelsorge katholisch . . . . . . 08 00/111 02 22
Kinder- und Jugendtelefon . . . . . . 08 00/111 03 33
Elterntelefon, Hilfe für Familien . . . . . . . 08 00/111 05 50
Allgemeine Karten-Sperrnummer . . . . . . 11 6116

Stadtmagazin Luckau

Mindestens jedes fünfte Paar in Deutsch-
land ist davon betroffen: Mitten in der

Nacht Aufwachen, vom Geschnarche des
eigenen Partners! Meisten schnarchen Män-
ner. Doch auch Frauen sind betroffen. Alko-
hol am Abend oder Übergewicht können
Ursache sein, dass ab dem 40. Lebensjahr die
Geräusche in der Nacht für den Partner uner-
träglich werden. Ohrstöpsel, mehrfaches
Wecken in der Nacht bis zum getrennten
Schlafzimmer sind dann häufig die Antwort.
Darunter leidet naturgemäß die Beziehung
und sogar die Gesundheit des Schnarchers.
Zu den Geräuschen gehören häufig nächtli-
che Atemaussetzer, Schlafapnoe genannt.
Neben Nasensprays und operative Eingriffe
gibt es die Möglichkeit von so genannten
Schnarchschienen. Hierbei wird der Unter-
kiefer des Schlafenden um einige Millimeter
nach vorn geschoben und verhindert
dadurch, dass der Rachen zusammenfällt.
Ohne kostspieliges Anpassen im Zahnlabor
kommt die Schnarchschiene Somnofit aus.
Wem das erst einmal zu teuer ist, sollte es mit

der „kleinen Schwester“ Somnolis probieren,
um zu sehen ob die Technik wirklich funktio-
niert, damit dem gemeinsamen Schlafzimmer
nichts mehr im Wege steht.

Endlich wieder in Ruhe schlafen

Schlaf-Laden • Michael Schäfer
Fichtestraße 12 • 59 071 Hamm

Tel. 0 23 81/44 30 65 • www.schlaf-laden.de

Zumutung für den Partner: Schnarchen

Mit unseren
Augen ist

nicht zu spaßen,
deshalb werden
an Optiker ho-
he Anforderun-
gen gestellt. Bei
Optik Kolless
setzt sich Ge-
schäftsführerin Melitta Werner mit modernsten
Geräten und langjähriger Erfahrung für perfek-
tes Sehen ein. „Die exakte Anpassung ist bei
Kontaktlinsen, Brillen und Gleitsichtbrillen ent-
scheidend“, weiß sie. „Da sich das Auge wie
andere Organe mit dem Alter verändert, sollte
in regelmäßigen Abständen eine Überprüfung
der Sehstärke stattfinden.“ Für Menschen, die
das Geschäft nicht besuchen können, verfügt
Optik Kolless über ein behindertengerechtes
Optik-Mobil und ist damit gefragter Partner von
Pflegeeinrichtungen.

Mobiler Optiker

Optik Kolless
Hauptstraße 42 • 15 926 Luckau

Tel. 0 35 44/30 07 • www.optikkolless.de
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Schon der Name verrät: Der
Ort ist etwas ganz Besonde-

res. Wer Fürstlich Drehna
besucht, der wird im Vorfeld
zunächst an zwei Dinge denken.
Zum einen ist es der Motorsport
und zum anderen Urlaub. Und
dieser könnte dann im Vier-
Sterne Schlosshotel Fürstlich
Drehna richtig luxuriös ausfal-
len.
Vieles hat man im Ort so belas-
sen und sehr liebevoll sowie
detailgetreu restauriert. Wie
zum Beispiel die Zufahrt zum
markanten Schlosshotel. Vorbei
an imposanten Hirschskulptu-
ren, fährt der Besucher durch
eine Allee auf den Lindenplatz,
von wo aus sich ein freier Blick
auf das über 500 Jahre alte, von
einem Wassergraben umgebene
Schloss bietet. Eigentlich ist die
Durchfahrt mit dem Auto viel zu
schnell erledigt. Bevor man hier
entlang fährt, oder wie gesagt
besser läuft, lohnt der Blick über
den Marktplatz. Die Kirche und
das Gasthaus „Zum Hirsch“
machen diesen Platz markant.

Weiter geht’s dann zum Schloss-
vorplatz, dem Lindenplatz, mit
dem ehemaligen Gutshof-
Ensemble, den Brauerei-Gebäu-
den und dem Amtshaus.
Apropos Bier: Brauen hat in
Fürstlich Drehna Tradition. Die
Schlossbrauerei wurde 1745
eröffnet. Seit dieser Zeit wird
hier Bier nach klassischem Ver-

fahren gebraut. Und natürlich
gilt auch das Deutsche Rein-
heitsgebot, das aus dem Jahre
1516 stammt. Im April 1516 trat
der Bayerische Landständetag
unter Vorsitz von Herzog Wil-
helm IV. in Ingolstadt zusam-
men. Dieses Gremium billigte
eine vom Herzog vorgelegte
Vorschrift, dass zur Herstellung

des Bieres nur Gerste,
Hopfen und Wasser
verwendet werden
dürften.
Neben der Ruhe im Ort
gibt es einen echten
Kontrast. Und der ver-
bindet sich mit dem
Motorsport. Die ersten
motorsportlichen Akti-
vitäten gehen in die
1940er-Jahre zurück,
als im Rahmen von
Dorffesten zum Bei-
spiel Geschicklich-
keitsfahrten durchge-
führt wurden. Mit der
wachsenden Begeiste-
rung für den Motor-
sport, war der Schritt
zu einem richtigen
Motocross dann nicht
mehr allzu weit.
Schließlich wurde am
10. Juli 1955 das erste
Motocross „Rund um
den Mühlberg“ ausge-
tragen wurde. Seitdem
pilgern in jedem Jahr
tausende Fans in den kleinen
Ort.Versucht man die Geschich-
te des Vereins zu erkunden, fällt
immer wieder der Name Ernst
Wolff. Mit seinem Tod 1974 kam
das hiesige Motocross zwar
zunächst zum Erliegen, doch mit
der Gründung des jetzigen
Clubs, dem MSC Fürstlich
Drehna, wurde die Tradition
1979 wiederbelebt. Eng verbun-
den mit der zweiten Ära sind die
Namen Ernst Wolff jun. sowie
dessen Sohn Torsten Wolff. Im
Verein sind derzeit 81 Mitglieder
aktiv.
Auf der Rennstrecke findet tra-
ditionell der Saisonstart für die
deutsche Top-Serie ADAC MX
Masters statt. So war es auch im
April 2018, als mehr als 350 Mot-
crosser aus 23 Nationen sich für
die neue Saison eingeschrieben
haben. Diese Fahrer verteilten
sich auf vier Klassen.

Neben der namengebenden
Top-Klasse ADAC MX Masters
(Klasse 1 – Internationale Deut-
sche Motocross Meisterschaft),
in der Zwei- und Viertakt-
Motorräder mit bis zu 650 ccm
Hubraum eingesetzt werden
können und der ADAC MX
Youngster Cup für Fahrer der

Geburts-Jahrgänge von 1997 bis
2004 mit bis 250 ccm Zwei- oder
Viertakt-Maschinen sowie der
ebenfalls altbewährte ADAC
MX Junior Cup für Jugendliche
der Jahrgänge 2003 bis 2008 und
85-ccm-Zweitaktern kam die
Klasse ADAC MX Junior Cup
125 in diesem Jahr neu hinzu.

Fürstlich Drehna kann leise aber auch sehr laut

Motocross hat eine gute Tradition in Fürstlich Drehna.

Das über 500 Jahre alte Schloss Fürstlich Drehna – nun ein Hotel.

Blick auf die bezaubernde Silhouette von Fürstlich Drehna.

In loser Folge werden die Ortsteile vorgestellt. In diesem Magazin der Ortsteil Fürstlich Drehna
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„Luckauer Rassegeflügelzüchter“ 1898 e.V.
Jürgen Bierstedt, Dorfstraße 36b,
15926 Goßmar Heideblick, Tel. 03544/2117
„Mensch Luckau“ Verein e.V.
Susanne Herms, Marktstraße 6, 15926 Luckau
www.mensch-luckau.de, Tel. 0174/8948600
„Studio77“ Tanz- und Musicalschule e.V. 
Cornelia Reich, Nordpromenade 20, 15926 Luckau
www.tanz-studio77luckau.de, Tel. 03544/5589660
„Wir sind Luckau“ e.V. 
Karsten Köhler, Am Markt 34, 15926 Luckau
Tel. 0152/26511100
1. Städtischer Angelverein Luckau e.V. 
Frank Jüngling, Brauhausgasse 13, 15926 Luckau
Angelverein1@gmx.de
ARDANWEN Theater zu Pferde e.V. 
Denny Neumann, Unter den Linden 15a,
15926 Luckau OT Paserin, Tel. 035454/7244,
theater-zu-pferde@t-online.de
Badminton Club 58 Luckau e.V. 
Michael Huber, Wiesenweg 8, 15926 Luckau
Tel. 03544/507963, huber_mikel@hotmail.com
Bauernverband Südbrandenburg e.V. Sitz Luckau
Thomas Goebel, Am Bahnhof 5b, 15926 Luckau
Tel. 03544/2355, info@bv-suedbrandenburg.de
Biologischer Arbeitskreis „Alwin Arndt“ Luckau e.V. 
Fred Nieprasch, Zaackoer Weg 15, 15926 Luckau
Tel. 0170/8009965
Brandenburger Seniorenverband e.V.
Ortsverband Luckau
Reinhard Horn, Clara-Zetkin-Straße 42, 15926 Luckau
Tel. 03544/3825
Brieftaubenverein „Schnelle Heimkehr Kümmritz“
1893 e.V.
Kümmritzer Dorfstraße 12,
15926 Luckau OT Kümmritz
Christlicher Verein Junger Menschen e.V. (CVJM) 
Julia & Marco Bräunig, Bebelplatz 2, 15926 Luckau
Tel. 03544/509216,
www.cvjm-luckau.de/joomla/index.php
Commune der Calauer Vorstadt Luckau e.V. 
Gerd Walter, Calauer Straße 5, 15926 Luckau
Tel. 03544/3638
Deutscher Jagdverein Kreisgruppe Luckau 
Hans Lehner, Dorfstraße 3, 15938 Glienig-Schenkendorf
Förderkreis Alte Kirche der Luckauer Niederlausitz e.V.
Annegret Gehrmann, Kirchstraße 1,
15926 Heideblick OT Langengrassau,
Tel. 035454/393,
www.kirchen-luckauer.niederlausitz.de
Förderverein
„Naturpark Niederlausitzer Landrücken“ 
Bodo Lott, Zaackoer Weg 15, 15926 Luckau,
www.höllberghof.com
Förderverein für die Gartenschaustadt Luckau e.V. 
Martin Nowaczyk, Am Markt 34, 15926 Luckau
Förderverein KITA „Sonnenblume“
Am Anger 16, 15926 Luckau
Förderverein Oberschule Luckau e.V. 
Tel. 03544/556780
Freimaurerloge „Zum Leoparden“ e.V. 
Sebastian Dosch, Teltower Damm 207, 14167 Berlin
Tel. 0157/83537925, www.freimaurer-luckau.net

Freiwillige Feuerwehr 1873 Luckau e.V. 
Michael Krüger, Lange Straße 1, 15926 Luckau,
www.dieffl1873.de
Freundeskreis Brandenburgische Sommerkonzerte
Dr. Jens Ziervogel, Karl-Marx-Str. 16b, 15926 Luckau,
Tel. 03544/2510
FSV Rot-Weiss Luckau e.V.
Jörn Zurakowski, Plochinger Weg 1, 15926 Luckau,
Tel. 03544/557430, info@rot-weiss-luckau.de
Görlsdorfer Carnevalsverein e.V.
Carola Kölling, Parkweg 43,
15926 Luckau OT Görlsdorf, Tel. 03544/4368
Grundschul-Förderverein Luckau e.V.
Matthias Pasold, Calauer Straße 11, 15926 Luckau,
m.pasold@arcor.de
Gymnasialverein Luckau e.V.
Renate Nowotnick, Rathausstraße 7, 15926 Luckau,
Tel. 03544/3062
HC Spreewald e.V.
Dietmar Grünberg, Am Markt 3, 15907 Lübben
info@hc-spreewald.de
Heimatverein der Gemeinde Görlsdorf e.V.
Petra Blythe, Görlsdorfer Dorfstraße 39,
15926 Luckau OT Görlsdorf, Tel. 03544/556029
Heimatverein Egsdorf e.V. 
Sylvia Band, Egsdorf 6, 15926 Luckau,
Tel. 03544/6353
Imkerei – Spreewaldbienenhof 
Andreas Petschick, Schollen 10, 15926 Luckau,
Tel. 0174/3259276, www.spreewaldhonig.com
Imkerverein Luckau e.V. 
Thomas Jüngling, Sandoer Straße 14a, 15926 Luckau,
Tel. 0151/15382560
Islandpferdefreunde Zöllmersdorf e.V.
Lissa Thiel, Zöllmersdorfer Dorfstraße 5,
15926 Luckau OT Zöllmersdorf, Tel. 03544/6260
info@islandpferde-freunde.de
Kampfsport Niederlausitz e.V.
Andy Gerat, Am Anger 19, 15926 Luckau,
kampfsport-niederlausitz.de
Kleingartenverein „Am Hag“ Cahnsdorf e.V. 
Wolfgang Matczak, Cahnsdorfer Dorfstraße 29b,
15926 Luckau OT Cahnsdorf
Kleingartenverein „Zur Erholung“ Luckau e.V. 
Werner Schilling, Berliner Straße 92, 15926 Luckau,
Kleingartenverein Schanze-Luckau e.V. 
Wolfgang Dubrow, An der Schanze 34, 15926 Luckau,
Kleingartenverein Sonnenschein e.V. 
Norbert Wendt, Slawaer Weg 27, 15926 Luckau,
Kleingärtnervereinigung „Sonnenschein“
Zaackoer Weg e.V. 
Uwe Grafe, Lange Straße 45, 15926 Luckau,
Kultur- und Heimatverein Fürstlich Drehna
Ardo Brückner, Alte Luckauer Straße 8
15926 Luckau OT Fürstlich Drehna, Tel.: 035324/569
Künstlerisches Gestalten Luckau e.V. 
Maria Siegemund, Bersteallee 18, 15926 Luckau,
Tel. 03544/2030
Land- und Erlebnismuseum zu Uckro e.V. 
Susanna Vanselow, Am Anger 24, 15926 Luckau,
Tel. 03544/3314
Landfrauenverband „Niederlausitz“ e.V. 
Heike Lehmann, Am Bahnhof 5 b, 15926 Luckau,
Tel. 03544/2355

Ländlicher Reit -und Fahrverein „Luckauer Land“ e.V. 
Marlin Ochmann, Südpromenade 20, 15926 Luckau,
Tel. 03544/3200, pension.ochmann@t-mail.com
LSV „Blau-Weiss“ Görlsdorf e.V. 
Steffen Feind, Görlsdorfer Dorfstraße 49
15926 Luckau OT Görlsdorf, Tel. 03544/14785,
steffenfeind@aol.com
Luckauer Carnevals Verein 1973 e.V.
Uwe Kerth, Bersteallee 5, 15926 Luckau,
Tel. 0170/7188131
Luckauer Heimatverein e.V. 
Helga Tucek, Nonnengasse 1, 15926 Luckau,
Tel. 03544/5570790, www.heimatverein-luckau.de
Luckauer Kammerchor „Cantemus“ e.V. 
Gabriele Böhme, Wiesenweg 6, 15907 Lübben,
Tel. 03546/8575, www.cantemus-luckau.de
Luckauer Läuferbund e.V. 
Jürgen Wolf, An der Schanze 30, 15926 Luckau,
Tel. 03544/12571
Motor-Sport-Club Fürstlich-Drehna e.V. im ADAC 
Gerd Schneider, Gartenstraße 17, 15926 Luckau, 
www.msc-fuerstlich-drehna.de
Motor-Sport-Club Luckau e.V. im ADAC 
Bernd Krettek, PF 1104, 15926 Luckau,
Tel. 03544/2958, bernd@mx-krettek.de
Musik und Leben e.V. Luckau 
Maret Kurrar, Südpromenade 23, 15926 Luckau,
Tel. 03544/3636, www.verein-musik-und-leben.de
Nachbargemeinschaft
„Sandoer Vorstadt“ e.V. Luckau
Ernst Rietze, Lindenstraße 76, 15926 Luckau,
Tel. 03544/2094
Niederlausitzer Musik- und Kunstschule e.V. 
Martina Moriabadi, Am Bahnhof 5, 15926 Luckau,
Tel. 03544/555729, info@musikschule-luckau.de
Nopperngemeinschaft Töpferende Luckau e.V. 
Matthias Wandrei, Am Anger 26, 15926 Luckau,
Tel. 03544/6637
Ortsverein Schlabendorf 1210 e.V. 
Ingo Frenzel, Schlabendorf am See 81, 15926 Luckau,
Pferdesportverein Görlsdorf e.V. 
Karsten Thorleuchter, Görlsdorfer Dorfstraße 7,
15926 Luckau OT Görlsdorf,
kthorleuchter@googlemail.com
Postsportverein Luckau e.V. 
Egon Buder, Zieckauer Straße 3,
15926 Luckau OT Rüdingsdorf, Tel. 03544/2028
Rassekaninchenzüchterverein D 159 e.V. 
Renate Ludwig, Dorfstraße 60,
15926 Heideblick OT Waltersdorf, Tel. 035454/7488
Reitclub Luckau-Wierigsdorf e.V. 
Kathrin Zeibig, Plochinger Weg 2, 15926 Luckau,
Rheuma-Liga Brandenburg e.V. 
Martina Neumann, Zaacko 30,
15926 Luckau OT Karche-Zaacko, Tel. 03544/508026
rlbrandenburg.mneumann@t-online.de
SC Einheit Luckau e.V. 
Volker Staffe, Lange Straße 1, 15926 Luckau,
Tel. 03544/2578, volkerstaffe@web.de
Sektion Bogensport

Joachim Sämisch, Waldweg 3,
15926 Luckau OT Gießmannsdorf, 
Sektion Gymnastik/ Breitensport

Rita Spruch, Bersteallee 14c, 15926 Luckau
Tel. 03544/417940

Sektion Kegeln
Christine Schilling, Lange Straße 1, 15926 Luckau,
Tel. 0152/26582177
Sektion Tischtennis

Jörg Karras, Stoßdorfer Weg 22, 15926 Luckau,
Tel. 03544/12654, karras.j@t-online.de
Sektion Volleyball

Christian Bodenstein, Dresdener Straße 8, 15926 Luckau
Tel. 0173/3555731, Christian.Bodenstein@freenet.de
Sektion Orientalischer Tanz

Annett Noack, Am Anger 19, 15926 Luckau,
Schützengilde Luckau e.V. 
Axel Schmidt, Marktstraße 2, 15926 Luckau,
Tel. 03544/2964, axelausluckau@t-online.de
SG Gießmannsdorf e.V. 
Franka Schulz, Zaccko 37,
15926 Luckau OT Karche Zaacko,
Franka.Schulz@t-online.de
Sparte Schaf- und Ziegenzüchter „An der Berste“
Luckau e.V. 
Klaus-Dieter Hoffmann, Zieckauer Dorfstraße 15,
15926 Luckau OT Zieckau, Tel. 03543/5099
Sport- und Kulturverein Uckro e.V. 
Martina Hönicke, Uckroer Dorfstraße 35,
15926 Luckau, OT Uckro, Tel. 035454/380
SV „Blau-Weiss 08“ Kreblitz e.V. 
Tobias Wachholz, Lange Straße 32, 15926 Luckau,
Tel. 03544/557350
SV „Empor“ Fürstlich Drehna e.V. 
Alkmene Fischer, Crinitzer Straße 23,
15926 Luckau OT Fürstlich Drehna, Tel. 035324/38407
SV Wittmannsdorf ´99 e.V. 
Jörg Ehlert, Wiesenweg 28, 15926 Luckau,
Tel. 03544/12477
Tanzclub Luckau e.V. 
Harald Giese, Bahnhofstraße 110, 15910 Schönwalde,
Tel. 035474/369012, info@tanzclub-luckau.de
TheaterLoge Luckau e.V.
Gabriele Schönig, Lange Straße 71, 15926 Luckau,
Tel. 03544/5982874, www.theaterloge-luckau.de
Touristisches HilfsWerk e.V. 
Detlef Burdack, Crinitzer Straße 19c,
15926 Luckau OT Fürstlich Drehna,
detlef.burdack@web.de
Traditionsverein Wittmannsdorfer Butterfrauen e.V. 
Cornelia Klinkmüller, Wittmannsdorf 1, 15926 Luckau,
Tel. 03544/14902
Verein Deutsch-Langhaar e.V. Sitz Luckau 
Dietmar Göpfert, Zum Schindsattel 8,
07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Verein zur Förderung des Kirchengebäudes in Uckro e.V.
Friedlinde Pundrich
Volleyballclub Luckau 
Nathan Schmidt, Nordpromenade 17, 15926 Luckau,
Tel. 03544/5559963, nathanus@gmx.de
Wassersportverein Schlabendorf am See e.V. 
Sylvio Jank, Schlabendorf am See 22
15926 Luckau OT Schlabendorf am See
info@wsv-schlabendorf.de
Ziergeflügel-Exoten-Kanarienzüchter
Luckau und Umgebung e.V. 
Günther Jank, Cahnsdorf 80,
15926 Luckau OT Cahnsdorf, Tel. 03544/6973
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Herr Bierstedt, zunächst ein-
mal Herzlichen Glückwunsch
dafür, dass der Verein auch
nach 120 Jahren immer noch gut
aufgestellt ist und offenbar
auch gut funktioniert. Wie viele
Mitglieder hat der Verein heute?

Besten Dank für die Glück-
wünsche. Unser Verein „Luck-
auer Rassegeflügelzüchter
1898 e.V.“ hat zur Zeit 26 Mit-
glieder, darunter sind vier
Frauen und leider nur ein
Jugendlicher.

Gibt es noch Aufzeichnungen
vom Gründungsdatum des Ver-
eins?
Als Gründungsdatum wird
von uns der 03.02.1898 angese-
hen. Ab Februar 1898 haben
wir namentliche Verzeichnisse
und ein Kassenbuch mit den
Mitgliedsbeiträgen. Weiterhin
liegt noch ein Ausstellungska-
talog aus dem Jahr 1901 vor.

Die Zucht von Rassegeflügel in
den ländlichen Gegenden ist
sicherlich ein schönes Hobby.
Könnten Sie noch weitere Mit-
glieder aufnehmen?

Wir freuen uns über jeden
Interessenten, der in unserer

Gemeinschaft dieses schöne
Hobby betreiben möchte.
Erfahrende Zuchtfreunde des
Vereins vermitteln gern ihre
Erfahrungen und können viele
Hinweise für die Zucht und
Haltung von Rassegeflügel
geben.

Des Öfteren hört man, dass Ver-
eine vor allem Nachwuchspro-
bleme haben. Wie sieht es bei
Ihnen aus?

In unserem Verein ist es wie in
vielen ähnlichen Vereinen.
Unser Interessengebiet steht
bei der heutigen Jugend nicht
an vorderer Stelle. Eine Rasse-

geflügelzucht
erfordert schon
eine gewisse
Verantwortung
gegenüber den
Tieren. Es erfor-
dert etwas Zeit-
aufwand, die
Haltungsbedin-
gungen müssen
tiergerecht sein
und der finan-
zielle Faktor
spielt auch eine
Rolle. Ohne die
volle Unterstüt-

zung der Eltern oder Großel-
tern ist es schon schwierig. Kin-
der und Jugendliche sind des-
halb von den Mitgliedsbeiträ-
gen im Verein befreit. Es geht
hier vorrangig darum, den
Umgang mit Tieren zu erlernen
und die Liebe zum Tier zu
wecken.

Bitte erzählen Sie, welche
Geflügelrassen in Ihrem Verein
hauptsächlich vertreten sind?

In unserem Verein haben wir
eine Vielzahl von Geflügelras-
sen. Beim Groß- und Wasser-
geflügel haben wir eine Pu-
tenzucht und eine Zucht Sach-
senenten. Unser Bestand an
großen Hühnerrassen
beschränkt sich auf Barnevel-
der, Vorwerkhühner, Seiden-
hühner und Thüringer Bart-
hühner. Zwerghühner sind
schon stärker vertreten, da
diese einen geringeren Platz-
bedarf erfordern und leichter
zu handhaben sind. So haben
wir folgende Rassen in den Be-
ständen: Federfüßige Zwerg-
hühner, Zwerg-Amrocks,
Zwerg-Rhodeländer, Zwerg-
Welsumer, Zwerg-Austra-
lorps, Zwerg-Barnevelder und

Zwerg-Thüringer Barthühner
in verschiedenen Farbenschlä-
gen. Bei den Taubenzüchtern
ist die Palette der Rassen am
Stärksten. Die Gruppe der
Form- und Huhntauben, wie
Strasser, Show Racer, Texaner,
Kingtauben und Modeneser
dominiert hier vor den Kropf-
tauben, also Hessische Kröp-
fer, Stellerkröpfer und Brün-
nerkröpfer. Deutsche doppel-
kuppige Trommeltauben,
Altholländische Kapuziner,
Altorientalische Mövchen und
Deutsche Nönnchen vervoll-
ständigen unsere Rassenviel-
falt.

Zu den Höhepunkten im Jahr
gehören mit Sicherheit auch die
Teilnahmen an Messen oder
Ausstellungen. Hat der Verein
schon bedeutende Preise ein-
sammeln können?

Territorial beteiligt sich der
Verein jährlich an der Leis-
tungsschau in Luckau und am
Erntefest auf dem Höllberghof
mit einer Werbeschau. Eine

Vereinsschau, das Erntedank-
fest eines jeden Züchters, kön-
nen wir leider nicht in Luckau
durchführen, da hier die
räumlichen Gegebenheiten
für eine Schau in den Herbst-
und Wintermonaten fehlen.
Hier müssen unsere Züchter
Schauen auf
Kreis- , Landes-
oder Bundes-
ebene beschi-
cken, um ihre
Tiere vorzustel-
len. Viele Preise
haben unsere
Züchter auf die-
sen Schauen
schon errungen.
So haben wir
Züchter in
unseren Reihen,
die mit ihren
Tieren Europa-
meister, Deut-
scher Meister,
Landes- und
Kreismeister
geworden sind.
Auf den Son-
derschauen der

einzelnen Rassen wurden auf
Bundesebene schon viele
Championate errungen.

Wenn jemand 120 wird, hat er
eine Menge zu erzählen. Wird es
zum Anlass eine Festveranstal-
tung oder zumindest eine Ver-
einsparty geben?

Aus Anlass des 120-jährigen
Bestehens wird unser Verein
am 25. August eine Feierstun-
de mit allen Mitgliedern und
Freunden durchführen.

Herr Bierstedt, wenn Sie an die
Zukunft des Vereins denken,
was wünschen Sie sich in erster
Linie?

Ich wünsche mir in erster
Linie, dass der Verein noch
lange bestehen bleibt, dass wir
junge Mitglieder für den Ver-
ein gewinnen, die auch in
Zukunft aktiv das Vereinsleben
gestalten.

Vielen Dank für das Gespräch
und weiterhin viel Erfolg.

Interview mit dem Vorsitzenden des Luckauer Rassegeflügelzüchter 1898 e.V.

Die Trophähensammlung des Vereins ist beeindruckend.

1.Vorsitzender des Vereins Jürgen Bierstedt Werbeschau des Vereins zum Erntedankfest

Hähne-Wettkrähen beim Erntefest 2017



Kulturelles High-light in Luckau
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Ein wichtiges Projekt in der Stadt Luckau trägt
den Namen „Spektrale“. Sie zeigt seit 2002 alle

zwei Jahre bildende Kunst aus der Region und dem
Land Brandenburg. Mittelpunkt ist die Kulturkir-
che sowie Kunstobjekte die im Stadtgebiet und an
der Stadtmauer stehen. Insgesamt zehn Künstle-
rinnen und Künstler aus Brandenburg und Berlin
präsentieren im Rahmen der diesjährigen „Spek-
trale“ bis 16. September ihre Werke. Zum ersten
Mal dienen Parkanlagen an der Stadtmauer und
am Stadtgraben sowie Plätze und Durchgänge an
der Kulturkirche als Orte der Präsentation. Neben
der Ausstellung finden im Rahmen der „Spektrale“
unter anderem auch ein Artist-in-Residence-Pro-
gramm, ein Kinderkunstprojekt und ein Fotogra-
fie-Workshop mit geflüchteten Jugendlichen statt.
Schirmherrin, die brandenburger Kulturministerin
Martina Münch hat das Kunstprojekt anlässlich der
Eröffnung der Spektrale-Ausstellung „Kultur im
Gepäck – Kontinentale Handelswege = europäi-
sche Kulturstraße“ in Luckau als kulturelles Aus-
hängeschild des Landes gewürdigt. „Mit hoher
künstlerischer Qualität, ungewöhnlichen Kunst-
werken und kreativen Aktionen belebt die „Spek-
trale“ seit 2002 Jahren die Stadt Luckau und ihre
Umgebung. Die ungewöhnlichen Installationen,
Objekte und Skulpturen locken Gäste von weither
an, befördern gesellschaftspolitische Diskussionen
und stiften regionale Identität“, so Münch. „Die
positive Entwicklung der Tourismuswirtschaft in
den vergangenen Jahren verdanken wir in hohem
Maße den attraktiven kulturellen Angeboten in
unserem Land – daran haben die vielen ehrenamt-
lichen Macherinnen und Macher der ,Spektrale‘
vor Ort mit ihren Ideen, ihrem Engagement und
ihrer Leidenschaft einen zentralen Anteil. Ich freue
mich besonders, dass das Kunstprojekt in diesem
Jahr auch spezielle Angebote für Kinder und
Flüchtlinge bereithält. Damit zeigt die Spektrale
exemplarisch, dass Kultur einer der wichtigsten

Mittler ist, um
Menschen
zusammenzu-
bringen.“ Kura-
tor Herbert
Schirmer
schloss sich an:
„Kultur im
Gepäck lautet
das Motto der
diesjährigen
Spektrale in
Luckau.“ Und
weiter: „Ver-
bunden mit der
Vorstellung
einer sinnfälli-
gen Auseinan-
dersetzung mit
dem Erbe Luckaus als Handelsstadt, war uns daran
gelegen, in künstlerischen Aktionen die Geschich-
ten der unterschiedlichen Kultureinflüsse auf die
Stadt und die Region neu zu erzählen und für aktu-
elle Debatten fruchtbar zu machen. Darum waren
die zehn zur spektrale 8 eingeladenen Künstler aus
dem Landkreis, aus Brandenburg und Berlin ange-
halten, die historischen Leistungen als Impulse für
die Gegenwart zu erkennen und die damalige
Form des Kulturtransfers für die heutige Zeit zu
reflektieren und im Spannungsfeld von Konstanz
und Transformation zu gestalten. An fünf ausge-
wählten Orten im Stadtraum, darunter die Kultur-
kirche, die Sparkasse am Markt, der Tordurchfahrt
hinter dem Kreisarchiv und die Wiesenfläche zwi-
schen Stadtmauer und Stadtgraben haben sich die
Künstler mit ihren Werken der jeweiligen Beson-
derheit der Umgebung angepasst.“ 
Die Werke im Einzelnen:
• Bronzeskulptur „Das digitale Zeitalter“ von Joa-
chim Schakal, der auf Wurzeln unserer hoch tech-
nisierten Kultur verweist, die in die Renaissance
zurückreichen und die erst die besonderen Leis-
tungen unserer Zeit ermöglichten.
• „Was machen arabische Wörter in ,unserer‘ Spra-
che?“, fragt der aus dem Libanon stammende Ber-
liner Künstler Said Baalbaki. Die Wörter dieses
Projekts kommen nicht aus der Feder eines Kalli-
grafen, auch nicht von einem Gürtelmacher, sie
wurden aus schwarzer Modelliermasse geformt.
• Der figurativ arbeitende Maler und Bildhauer
Lutz Friedel aus Schönholz gehört zu den Künst-
lern, die sich an Personen und Ereignissen der

zurückliegenden Menschheitsgeschichte reiben.
Seit 1991 haut und sägt Friedl aus Eichenholz Ver-
treter aus ganz unterschiedlichen politischen und
gesellschaftlichen Milieus. Die kantige und rissige
Oberfläche belebt er durch den Auftrag von Ölfar-
be und zwar so lange, bis das Holz eine Seele hat.
Als Indiz hierfür steht der doppelgesichtige römi-
sche Gott Janus als mythischer Import im unteren
Foyer, zwei weitere Figuren befinden sich im Kun-
denraum der Sparkasse.
• Was bleibt von der Durchreise, dem Handel, den
Durchreisenden oder Flüchtenden? Waren, Geld,
Kultur, Geschichten… Ob die Menschen, die an
diesem Ort leben, dieses Dagebliebene für sich
nutzen können, es ihnen vielleicht sogar Gewinn
und bleibenden kulturellen Mehrwert bringt oder
ob es ihnen schadet im Sinne von Krankheit oder
kriegerischer Konflikte? Das fragt Arne Kalkbren-
ner mit seinem Objekt transit pieces. Auf einer
Grundplatte aus Beton stehen drei Kisten. Zwei
sind geschlossen, eine davon leicht geöffnet, gibt
etwas von ihrem kostbaren Inhalt preis.
• Gleich neben Kalkbrenner warten Rainer Sperls
Zugvögel. Sperls Skulptur besteht aus dem Frag-
ment eines alten Telegrafenmastes, besetzt mit Iso-

latoren und
verdammt
schrägen
Vögeln, die im
unmittelbaren,
nicht immer
stressfreien
Miteinander,
ihre Individua-
lität ausleben.
• Alice Bahra
hat in der Tor-
durchfahrt zur
Karl-Lieb-
knecht-Straße
mit „Netz-
werk“ eine
zweigliedrige

bewegliche Installation geschaffen, die sich als
Metapher für die Verbindung zwischen dem tradi-
tionellen Handel der Vergangenheit und dem all-
gegenwärtigen Online-Handel, den blitzartigen
Austausch von Ideen rund um den Globus und die
damit verbundene Mobilität versteht.
• Ausgehend von Ornamenten an Luckauer Haus-
fassaden, Verzierungen antiker und altertümlicher
Gefäße sowie historischer Porzellanmalereien hat
Sabine Fassel auf etwa 120 Schalen aus weißem
Glas und Porzellan Ornamente aufgebracht, die als

Ausdruck menschlicher Kunstfertigkeit vertraut
erscheinen.
• Andreas Theurer insistiert mit seinen beiden
Holzskulpturen auf den Unterschied von Existenz
und Essenz in Philosophie und Leben.
• Chris Hinze thematisiert im digitalen Zeitalter
moderne bildgebende Verfahren oder hinterfragt
mit Blick auf die Technik von Gehirnscans, mit
denen das Nichtexistente, der menschlichen Geist,
messbar und sichtbar gemacht werden sollen, nach
dem Sinn solchen Unterfangens. Jeder Spaltstein
ist je mit einem Relief eines Gehirnquerschnitts
versehen. Die Skulpturen wirken fast wie aufge-
schlagene Gesteinsbrocken, deren fossiles Inneres
nun zu sehen ist. Dieser Blick ins Innere, bei dem
hochkomplizierte Transformationen physikalischer
Signale eine Rolle spielen, ist ein Kraftakt, den
Hinze mit seinen Betonhalbkugeln gleichnishaft
suggeriert.
• Zum Programm gehört auch Steffen Mertens
Troika impossibile.Wie ein aus allen Zeiten gefalle-
ner zweirädriger Handelskarren, halb römischer
Kampfwagen, halb Rikscha, mutet diese troika
impossibile an. Gezogen von einem zweibeinigen
Pferd mit Reiter, beide in Menschengestalt und mit
dem Kopf eines rätselhaften Wesens auf der Lade-
fläche, hat der für Humor und Ironie bekannte und
gefürchtete Künstler eine Handelsgeschichte im
Stil des postmodernen Realismus inszeniert, die als
historisierende mehrdeutige Anekdote zweifelsfrei
ihre Anhänger finden wird. In dem Mertens allerlei
skurrile Fundstücke in das Fahrzeug integriert,
bekennt er sich zur provokatorischen Identifizie-
rung des Ästhetischen mit dem Nicht-Ästheti-
schen. Steffen Mertens hat am 27. Mai in der Luck-
auer Kulturkirche den Kunstpreis des Landkreises
Dahme-Spreewald 2018 für sein Werk „Troika
impossibile“ erhalten.

Spektrale 8 – Werke zeitgenössischer Kunst

Steffen Mertens „Troika impossibile“

Chris Hinze: „Transformation“

Joachim Schamals „Das digita-
le Zeitalter“

Alice Bahra: „Netzwerk“
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Cahnsdorf

Cahnsdorf

Freesdorfer
Alte Ziegelei

Zaacko

Straßenverzeichnis

Alte Buschwiese DE4
Am Anger B3
Am Bahnhof C2-E2
Am Damm F2
Am Goßmarer Fließ C3-4
Am Grünen Berg AB2
Am Jungsbad DE4
Am Markt D3

Am Mühlberg B3-4
Am Müllerhag D1-2
Am Neuen Friedhof C4
Am Schöpfwerk D4
Amselweg D1-2
Am ViehweidegrabenD2-3
Bahnhofstraße D2
Bebelplatz D3
Berliner Straße C1-3
Bersteallee D2

Bersteweg C2-E2
Brauhausgasse D3
Breitscheidstraße BC2
An der Schanze BC2
Cahnsdorf G2-3
Calauer Chaussee E3-G4
Calauer Straße E3
Clara-Zetkin-Straße E2
Dresdener Straße BC3-4
Drosselweg D2

Finkengasse D3
Freesdorfer Weg E3-4
Fliederweg D4
Gartenstraße DE3
Goetheweg DE3
Grüner Weg D2
Hainweg C2-D3
Hauptstraße CD3
Herzberger Straße AB4
Hoher Weg B2

Im Hain C2
Ilseder Weg (8) D2
Jahnstraße C2
Karl-Liebknecht-Str. D3
Karl-Marx-Straße C3
Kähte-Kollwitz-Straße C3
Kirchplatz (2) D3
Kirchstraße (4) D3
Kottengasse E3
Kühnestraße BC3

Lange Straße D3
Leheweg BC2
Lindenstraße C3
Logenstraße (6) D3
Lübbenauer Straße EF3
Lübbener Straße E3-F2
Hoher Weg B2
Manteuffelplatz (1) D3
Markt D3
Marktstraße D3

Matschenzstraße C3-4
Merzinger Weg (9) D2
Mönchhof D3
Mühlenstraße E2
Nikolaistraße (3) D3
Nissanstraße EF2
Nonnengasse D3
Noppernhag E4
Nordpromenade CD3
Plochinger Weg (10) D2

Poetensteig E3
Presenchener Weg E3
Prinzessensteig C2-D1
Rathausstraße (5) D3
Renaultstraße F2
Rietweg EF2
Sandoer Straße C3-4
Scheunenweg E3-4
Schulstraße D2
Schützenweg D3-4

Slawaer Weg (7) D2
Straße der Jugend DE1
Stoßdorfer Weg E2-3
Südpromenade CD3
Töpferweg B4
Tulpenweg D4
Vorwerkstraße E3
Warburger Weg (11) D2
Zaackoer Weg E1-3
Zum Winkel B4
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Seit Jahren ist das Lausitzer
Möbelkaufhaus im Luck-

auer Ortsteil Karche als Nah-
und Fernversorger für Möbel
vertreten.Von Fernsehsesseln,
Couchgarnituren, Wohn- und
Schlafzimmern bis hin zu
Küchen und Elektrogeräten
bietet das LMK, so die Abkür-
zung für das Unternehmen,

eine riesige Auswahl in allen
Preislagen und vielfältigen
Varianten für Menschen, die
es gern bequem und schön
haben wollen. „Derzeit sind
Einbauküchen besonders ge-

fragt,“ erklärt Inhaber Robert
Herrmann. Um

bei

dem riesigen Angebot die
Preise angenehm niedrig hal-
ten zu können, wurde ein
Internetshop eingerichtet.
Übersichtlich in sechs Katego-
rien unterteilt – Lifestyle,
Schlafen, Küchen, Polster
Wohnen und Elektrogeräte –
findet sich hier eine umfas-
sende Auswahl an allem, was
man zum Wohnen braucht,
vom Markenartikel bis zum
Wohnaccessoire. Wer neue
Ideen für seine Wohnung
sucht, sollte einfach mal vor-
beischauen – es lohnt sich!

Egal ob neue Küche, ein Boxspringbett oder einfach nur frische
Ideen für modernes Wohnen – im LMK findet man es!

Besser wohnen mit Ideen

Lausitzer Möbelkaufhaus
Inhaber Robert Herrmann

Karche 23
15 926 Luckau

Tel. 0 35 44/30 85
Fax 0 35 44/23 57

Internetshop www.lmk.de

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 10-18 Uhr

Sa. 9-12 Uhr
So.13.30-16.30 Uhr

(sonntags kein Verkauf oder
Beratung)


